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Rülke: Verhalten der ehemaligen grün-roten Landesregierung stinkt zum
Himmel

Aus Sicht des Vorsitzenden der FDP-Landtagsfraktion Hans-Ulrich Rülke stinkt das Ende des EnBW-
Schiedsgerichtsverfahrens zum Himmel. Jahrelang habe die damalige grün-rote Landesregierung das
Ergebnis dieser millionenteuren grün-rote Verzweiflungsklage verzögert, um deren Aussichtslosigkeit zu
verschleiern.

Nun – welch ein Zufall – werde am ersten Amtstag der Nachfolgeregierung das Ergebnis bekannt. Grün-
Rot habe, entgegen aller Warnungen der damaligen Opposition, darauf beharrt Millionen an
Steuermitteln für eine aussichtslose, politisch motivierte Schaufensterklage zu verschleudern. Das
negative Ergebnis habe man dann offenkundig mutwillig über den Wahltag hinaus verschleppt, um es
jetzt treuherzig zu verkünden.

Rülke kündigte parlamentarische Aufklärung dieser Vorgänge bis hin zu einem Untersuchungsausschuss
an.


